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Der Einsatz von Wärmepum-
pen wird aktuell immer beliebter in 
Deutschland. Die Anzahl der Wärme-
pumpen ist in den vergangenen Jahren 
rasant gestiegen. Dieser Boom wird 
durch die Ziele der Bundesregierung, 
den Anteil der Erneuerbaren Energien 
im Wärmemarkt zu steigern, unter-
stützt, so dass zukünftig mit weiter 
steigenden Marktvolumina gerechnet 
werden kann. 

Zudem fördert das verstärkte 
Engagement von Energieversorgungs-
unternehmen die Entwicklung des 
Wärmepumpenmarktes. Die Chancen 
für Energieversorger, sich in diesem 
wachsenden Markt zu positionieren, 
z.B. mit speziellen Tarifen für Wärme-
pumpenstrom oder der Förderung von 
Heizungsmodernisierungen werden 
in der Studie detailliert betrachtet (vgl. 
Abb. 1). 

Darüber hinaus werden Vertriebs-
strategien für Wärmepumpenhersteller 
und Energieversorger, die sich zum 
Beispiel durch Kooperationen ergeben, 
analysiert und bewertet.

Vor dem Hintergrund der stark 
zunehmenden Anzahl von Wärmepum-
pen untersucht die Studie „Der Markt 
für Wärmepumpen in Deutschland bis 
2020“ die Entwicklung des Marktes un-
ter anderem differenziert nach Zielkun-
dengruppen und Größenklassen. 

Zudem werden weitere Themen, wie 
Anwenderanforderungen, Technologien 
und Innovationen auf der Basis eines 
umfangreichen Desk Research sowie 
von 95 Experteninterviews analysiert. 

Folgende Fragestellungen werden 
im Rahmen der Studie u. a. berücksich-
tigt:

Welche Chancen für Wärmepum-
pen ergeben sich aus den neuen 
rechtlichen Rahmenbedingungen im 
Wärmemarkt?
Welche technologischen Entwick-
lungen gibt es bei Wärmepumpen? 
Wie bewerten die Wärmepumpen-
hersteller die Bedeutung unter-
schiedlicher Vertriebswege? 
Wie gestalten sich die Anforde-
rungen der unterschiedlichen Kun-
dengruppen?
Wie entwickelt sich das Marktvolu-
men für Wärmepumpen bis 2020?
Wer sind die führenden Marktteil-
nehmer und wie entwickelt sich der 
Wettbewerb zwischen diesen?
Welche Chancen und Risiken erge-
ben sich hier für die Wärmepum-
penhersteller und Energieversorger?
Welche Strategien sind für die unter-
schiedlichen Marktteilnehmer Erfolg 
versprechend? 
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Erzeugung

Die aktuell erstellte Studie umfasst 842 Seiten 

und ist ab sofort verfügbar.

Vertiefung und Erweiterung der Ergebnisse 

der Studie „Erneuerbare Energien im Wär-

memarkt bis 2020“ sowie weiterführende 

Detailanalysen

Abbildung 1: Chancen für Energieversorger durch das Angebot für Wärmepumpenstrom
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Potenzialstudie

Ausgehend von den aktuellen Rahmenbedin-
gungen und vom Status quo analysiert die Studie 
die zukünftigen Entwicklungen im Markt für 
Wärmepumpen in Deutschland und untersucht 
detailliert die Möglichkeiten dieser Technologie. Ne-
ben einer quantitativen Analyse der Entwicklung 
der Wärmeerzeugung und der Marktvolumina wird 
über die qualitative Darstellung (bspw. Vertriebs-
strategien, Wettbewerbsintensität, Anwenderan-
forderungen) die zukünftige Marktentwicklung 
bis 2020 abgebildet. Strategieempfehlungen für 
Hersteller und Energieversorger, abgeleitet aus den 
dargestellten Trends, Chancen und Risiken, ermög-
lichen es, die eigene Positionierung zu überprüfen 
und ggf. neue Strategien daraus abzuleiten. 

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, 
Geschäftsberichte usw.) fl ießen in die Potenzial-
studie 95 strukturierte Interviews mit folgenden 
Zielgruppen ein:

Hersteller von Wärmepumpen 
Energie- und Wärmeversorger
Energieberater
(potenzielle) Zielkunden (privat, gewerblich, 
kommunal)
Weitere Experten

Die Studie greift auf die Erkenntnisse der Studie 
„Erneuerbare Energien im Wärmemarkt bis 2020“ 
zurück und bietet somit eine vertiefende Analyse 
des Wärmepumpenmarktes vor dem Hintergrund 
der Entwicklung der Erneuerbaren Energien im 
Wärmemarkt.

•
•
•
•

•

Methodik

Die Potenzialstudie hilft Heizungsherstellern 
sowie weiteren Marktteilnehmern, wie Wärme-
versorgern oder Komponentenherstellern die 
zukünftigen Potenziale des deutschen Marktes für 
Wärmepumpen besser einschätzen und die eigenen 
Marktstrategien bzw. die eigenen Ressourcenpla-
nungen den zukünftigen Entwicklungen anpassen 
zu können. 

Der Nutzen ergibt sich sowohl für Vorstände 
und Geschäftsführung als auch für Strategie-, Un-
ternehmens- und Konzernplanung sowie Vertrieb- 
und Marketingabteilungen.

An wen sich die Studie richtet
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